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Description
Das halbfigurige Altersbildnis des Karoline Marezoll wird durch die ähnliche Kleidung und
die betont ruhige Gestik unmittelbar auf das Bildnis ihres Mannes bezogen. Karoline
Marezoll trägt ein hochgeschlossenes dunkelblaues Samtkleid mit breitem mittelbraunem
Pelzbesatz, und über der sorgsam festgesteckten Frisur, die mit großen Locken die Stirn
umgibt, ein Häubchen aus zarter transparenter Spitze, dessen lange Bänder unter dem Kinn
in einer großen Schleife enden. (nach: Maisak/Kölsch: Gemäldekatalog (2011), S. 281)

Werkverzeichnis: Kovalevski (2006) G 92

Detailed description
Provenienz:

o.D. Johann Gottlob Marezoll (1761-1828), verheiratet seit 1790 mit Karoline Meyenberg,
Tochter des Bürgermeisters von Göttingen
o.D.-1873 Gustav Ludwig Theodor Marezoll (1794– 1873), im Erbgang von seinem Vater
Johann Marezoll
o.D.-1890 Julie Möbius, geborene Marezoll, (1823-1890), im Erbgang von ihrem Vater
Theodor Marezoll
1890-1939 Dr. Martin Möbius (1859-1946), im Erbgang von seiner Mutter Julie Möbius [1]
26.09.1939 Abholung des Gemäldes aus der Frankfurter Wohnung von Martin Möbius und
Deponierung im Goethe-Museum [1]
12/ 1940 Freies Deutsches Hochstift/Frankfurter Goethe-Museum, Erwerb durch Schenkung
von Martin Möbius[1]
14.02.1941 Freies Deutsches Hochstift/Frankfurter Goethe-Museum, Eintrag als Erwerbung
durch Schenkung [3]

https://hessen.museum-digital.de/object/5678


11/1951 Hans Möbius (1895-1977), Würzburg, Archäologe, Sohn von Martin Möbius,
unentgeltliche Rückgabe durch das Freie Deutsche Hochstift/Frankfurter Goethe-Museum
[3]
1970 Freies Deutsche Hochstift/Frankfurter Goethe-Museum, erneut von Hans Möbius
erworben [3]

[1] Inventarakte, Korrespondenz mit Martin und Hans Möbius 1939-1972
[2] Petra Maisak, Gerhard Kölsch: Frankfurter Goethe-Museum. Die Gemälde.
Bestandskatalog. Frankfurt 2011, Nr. 343, S. 281.
[3] Inventarbuch

Provenienzbewertung:
Grün: Provenienz unproblematisch

Basic data

Material/Technique: Öl auf Leinwand
Measurements: 69,1 x 58,0 cm

Events

Painted When 1827
Who Louise Seidler (1786-1866)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Louise Marezoll (1792-1867)
Where

Keywords
• Art of painting
• Halbfigurenbild
• Painting
• Portrait
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